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Beratungsfolge Ausschüsse – Rat X öffentlich  nicht öffentlich

 
Jugendhilfeausschuss 03.09.2002 

Betreff: 

Kindertageseinrichtungen 
Beförderung von Kindergartenkindern aus Siegen-Feuersbach zum Ev. 
Kindergarten Am Nochen 6 in 
Kaan-Marienborn 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss der Stadt Siegen beschließt, dass der bestehende Bus-
transport für die Kinder aus Siegen-Feuersbach zum Kindergarten Am Nochen 6, 
Siegen-Kaan-Marienborn, weiterhin, und zwar bis zum Ende des Kindergartenjahres 
2003/2004 durchgeführt wird. 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Um den Kindern aus dem Stadtteil Feuersbach den Besuch einer Kindertageseinrich-
tung zu ermöglichen, wird als freiwillige Leistung der Stadt Siegen vom Jugendamt 
ein Bustranspport zum Kindergarten Am Nochen in Kaan-Marienborn organisiert. Da 
in dem Ortsteil Feuersbach keine eigene Kindertageseinrichtung ist, müssen die Kin-
dergartenkinder in die nächst gelegene Kindertageseinrichtung Am Nochen in Kaan-
Marienborn ausweichen. In mehrfachen Gesprächen haben die Eltern der Kindergar-
tenkinder glaubhaft dargelegt, dass eine Beförderung der Kinder in Eigeninitiative 
nicht möglich ist. Auch die Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel ist aufgrund der 
äußerst dürftigen Verbindung zwischen Feuersbach und Kaan-Marienborn nicht 
möglich. 
Der Jugendhilfeausschuss erklärte sich in seiner Sitzung am 10.06.1994 damit ein-
vestanden, dass für die Kindergartenkinder aus Feuersbach ein Fahrdienst organi-
siert wird. 
In der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 17.10.2000 wurde diese Thematik 
nochmals erörtert und es wurde beschlossen, dass der Fahrdienst weiterhin durch-
geführt werden soll. 
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Die Eltern der Kinder haben seit Einrichten des Fahrdienstes zu den Fahrtkosten ei-
nen monatlichen Beitrag in Höhe von damals 15,00 DM, jetzt 20,00 DM bzw.  
10,23 € geleistet, wobei Geschwisterkinder, ebenso wie Kinder, deren Eltern keinen 
Elternbeitrag zu zahlen brauchen, kostenlos befördert werden. 
 
Die Eltern haben auch für das kommende Kindergartenjahr einen Antrag auf Weiter-
führung des Bustransportes gestellt. Der Bustransport soll befristet bis zum Ablauf 
des Kindergartenjahres 2003/2004 weitergeführt werden. Die Kindergartenkinder, die 
derzeit den Bustransport in Anspruch nehmen, werden dann eingeschult. 
 
Für Januar bis Juli d. J. sind Transportkosten in Höhe von 4.170,00 € entstanden. Bis 
zum Ende des Jahres werden nochmals Kosten in Höhe von ca. 2.640,00 € entste-
hen. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 x ja  nein 
 

     
Gesamtkosten jährliche Folgekosten Finanzierung Finanzierung objekt Abstimmung 
der Maßnahme  Eigenanteil bezogene Einnahmen mit dem Kämmerer 
     
       
6.810,00 €  ca. 7.000,00 €  10,23 € pro Teil-

nehmer und Monat

  
  

ist erfolgt 

 x     
  

ist nicht erfor-
derlich, da 
Haushaltsmit-
tel im Haus-
haltsjahr zur 
Verfügung 
stehen 

 
Veranschlagung 
           

x x
  

im VermH 
   

im VerwH 
2002  

Nein 
 

Ja, mit 
8.000,00 €  

Haushaltsstelle 
1.454.7180.0 
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